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Zur Vorbereitung des VII. Parteitages

unsere Parteiarbeit
Von Erich Honecker, Mitglied des Politbüros 
und Sekretär des ZK der SED

Gegenwärtig findet in allen Parteiorganisationen und, von ihnen organisiert, 
in der Bevölkerung unserer Republik, eine große Aussprache zur Vorbereitung 
des VII. Parteitages statt. Der bisherige Verlauf dieser Aussprache zeigt, daß 
die Einberufung des Parteitages durch die 13. Tagung des ZK, die dort vor 
der Partei und dem ganzen Volk entwickelten Aufgaben beim umfassenden 
Aufbau des Sozialismus in der gesamten Bevölkerung der Deutschen Demo
kratischen Republik lebhaften Widerhall finden und eine breite Initiative 
zur Verwirklichung der gestellten Aufgaben auslösten. Gemeinsam mit den 
1,7 Millionen Mitgliedern unserer Partei nehmen Millionen Werktätige in 
Betrieben der Industrie und Landwirtschaft, in wissenschaftlichen Instituten 
und anderen gesellschaftlichen Einrichtungen an der Vorbereitung des Partei
tages der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands teil. In Parteiversamm
lungen, Aktivtagungen und öffentlichen Veranstaltungen entwickeln die 
Parteiorganisationen eine intensive politisch-ideologische Arbeit.
Die Parteigruppen und Grundorganisationen nahmen die Wahlversammlungen 
zum Anlaß, um darüber zu beraten, wie jedes Mitglied an seinem Arbeits
platz seinen persönlichen Beitrag zur Vorbereitung des Parteitages leisten 
kann. Eine große Anzahl Betriebe folgt dem Beispiel der Karl-Marx-Städter 
Strickmaschinenbauer, unter der Losung: „Rationeller produzieren für dich, 
für deinen Betrieb, für unseren sozialistischen Friedensstaat — dem VII. Par
teitag entgegen“ neue Taten im sozialistischen Wettbewerb als ihren Beitrag 
zur Vorbereitung des Parteitages zu vollbringen. Die Werktätigen des VEB 1161
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